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Gesundheitsmanagement:
Beratungs und UnterstützungskonzeptBeratungs‐ und Unterstützungskonzept
mit Gesundheitszirkeln /Beteiligungsgruppen 

Schulleiter/innen‐ Personalräte‐Schulung /  Qualifizierungsmaßnahme
Dienstbesprechung Personalräte‐Sprechertag für Sicherheitsbeauftragte

Kontaktaufnahme mit FASi bzw. externen Moderatoren

Einrichtung der 

Ziele des Gesundheitsmanagements bzw. der umfassenden Gefährdungsbeurteilung
Motivation der Mitarbeiter/innen

g
Steuergruppe „Gesundheit“ bzw.  Arbeitsschutzausschuss

Motivation der Mitarbeiter/innen
Methodik des Gesundheitsmanagements 

Mitbestimmungsverfahren des Schulpersonalratsg p



Dienstbesprechung

Ziele
Methoden
externe Ressourcen

p g

externe Ressourcen
Zeitaufwand
Mehrheitsvotum

Terminabsprache
mit externen Moderatoren  über möglichen Zeitplan

Workshop‐gestützter Prozess Fragebogen‐gestützter Prozess
(b b )

Mitarbeiterbefragung beim NiLS anmelden:A b it l it t

(buGiS‐Fragebogen)

Mitarbeiterbefragung beim NiLS anmelden:
Prozessverlauf  per Mail bestätigen
Terminabsprache für Fragebogen‐
bereitstellung und Auswertung

Arbeitsplan mit externen 
Moderatoren (z.B. FASi ) 
abstimmen

bereitstellung und Auswertung



Übersendung des 
buGiS‐Fragebogens

NiLS sendet E‐Mail an die Schule
Kopien in der erforderlichen Zahl 
werden in der Schule gefertigt.

buGiS Fragebogens 

werden in der Schule gefertigt.

Fragebogengestützte Mitarbeiterbefragung
im Rahmen einer Dienstbesprechung 

Diagnoseworkshop
als SchiLf oder DB p g

Ausgefüllten Fragebögen werden vom
externen Moderator direkt an das

Beurteilung der
Lern‐ und Lehrbedingungen
6 15 Lehrkräfte/Gruppe

als SchiLf oder DB

NiLS gesendet.6‐15 Lehrkräfte/Gruppe 
Moderationsmethode bzw. 
Kartenabfrage

NiLS wertet die Fragebögen aus

Moderator erstellt PräsentationAuswertung der

NiLS wertet die Fragebögen aus 
und sendet Bericht an externen Moderator

Moderator erstellt Präsentation
für die Rückmelde‐
Dienstbesprechung:

Befinden

Auswertung der 
Ergebnisse 

der Gruppeninterviews 
durch das Moderatorentandem Befinden

Belastung
Ressourcen

durch das Moderatorentandem
unter Einbeziehung

der Gruppe



S h ll it I f ti d h t M d t

Ergebnisse der Mitarbeiterbefragung
evtl. als ASA‐Sitzung

Schulleiter‐Information  durch externe Moderatoren

Der Schulpersonalrat ist zu beteiligen.

Rückmelde‐Dienstbesprechung

Befindlichkeit, Belastung und Ressourcen
Diskussion der Ergebnisse
Prioritätensetzung
Einrichtung der Beteiligungsgruppen/ Gesundheitszirkel

Beteiligungsgruppe / Gesundheitszirkel

Analyse der ausgewählten Belastungsfaktoren
Suche nach möglichen Entlastungsmaßnahmen

g g g pp /

Arbeitsplan für Implementierung entwickeln
Rückmelde Dienstbesprechung vorbereiten

Steuergruppe „Gesundheit“ bzw. Arbeitsschutzausschuss

Rückmelde‐Dienstbesprechung vorbereiten



Ergebnis‐Dienstbesprechung

Vorstellung der Analyse und der vorgeschlagenen Maßnahmen des 
Gesundheitszirkels/Beteiligungsgruppe
Vorstellung des Arbeitsplans der Steuergruppe „Gesundheit“

k d b bDiskussion der Arbeitsergebnisse 

Umsetzung der entlastenden Maßnahmen durch Schulleitung

In Zusammenarbeit mit:
Lehrkräften und päd. Mitarbeiter/innen
Eltern
h lSchulträger

Landesschulbehörde…

St G dh it b A b it h t h

Evaluation der Wirksamkeit durchgeführter Maßnahmen
gegebenenfalls weitere Beauftragung von Gesundheitszirkeln

Steuergruppe Gesundheit bzw. Arbeitsschutzausschuss

Maßnahmen erfolgreich?
nein

Ende
ja



Kurz‐Test

Im nachfolgenden Bild erscheinenIm nachfolgenden Bild erscheinen
zwei exakt gleiche Delfine.
Beobachten Sie diese entspannt aberBeobachten Sie diese entspannt aber
konzentriert.

Falls Sie Unterschiede zwischen den Tieren feststellen, 
und sei es nur in der Farbe der Größeund sei es nur in der Farbe, der Größe, 
der Bewegung oder sonst etwas, so ist es sehr wichtig, 
SOFORT diese Veranstaltung zu verlassen 
und sich auszuruhen.

Fü di W h i h d !Für diese Woche reicht es dann!





SchulorganisationBelastungen aus der Schulorganisation
Beispiel aus einer Hauptschule

Reaktion auf Mobbing o ä

Beispiel aus einer Hauptschule

A V il d A f b

Zeitgerechte Erledigung der Aufgaben

Feedback von der Schulleitung 

Reaktion auf Mobbing o.ä.

Organisatorische Regelungen/Absprachen

Informationsaustausch SL-Kollegium

Ausgewogene Verteilung der Aufgaben

Zusammenarbeit in Dienstbesprechungen

Stundenplangestaltung

Vertretungsunterricht

Zusammenarbeit mit Sekretariat

Zusammenarbeit mit Hausmeister

Effizienz der Gesamtkonferenz

T b it i K ll i

Arbeitsmaterialien von Kolleg/innen

Zusammenarbeit mit Sozialpäd./Schulass.

Zusammenarbeit mit Sekretariat

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0

Teamarbeit im Kollegium

Mittelw ert der Belastung

Ø
GHS Sophienstraße anonymisiert



Arbeitsaufgabe Ø
Belastungen aus der ArbeitsaufgabeArbeitsaufgabe

auffällige Schüler/innen

GHS Sophiestraße
Belastungen aus der Arbeitsaufgabe

Heterogenes Leistungsvermögen

laute Schüler/innen

g

Zeit für einzelne Schüler/innen 

Große Klassen

kt
or

en

Niemals fertig ?

Verwaltung und Organisation

Erholungspausen

el
as

tu
ng

sf
ak

Wochenendarbeit

Arbeitszeit/Freizeit

Niemals fertig ?Be

Zeitdruck

Work-Life-Balance

1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0

Mittelwert der Belastung



Steuergruppe „Gesundheit“
b A b it h t h (ASA)bzw.  Arbeitsschutzausschuss (ASA) …

berät die Ziele des Gesundheitsmanagements… berät  die Ziele des Gesundheitsmanagements ,
… plant die Diagnose bzw. die Gefährdungsbeurteilung ,
… wertet die Ergebnisse des Diagnoseworkshops bzw.  g g p

der Mitarbeiterbefragung zur Gefährdungsbeurteilung aus,
… entwickelt eine Prioritätenliste  der vorgeschlagenen 

ß h d i f S i

Empfohlene Mitglieder:

Maßnahmen und entwirft Strategien  zur Umsetzung.

Empfohlene  Mitglieder:
Schulleiter/in
Schulpersonalrat
Sicherheitsbeauftragte
Hausmeister bzw. Vertreter des Schulträgers
F hk ft fü A b it i h h it b t M d t iFachkraft für Arbeitssicherheit  bzw.  externe Moderatorin
gegebenenfalls  Vertreter/in der Eltern



Gesundheitszirkel
b B t ilibzw. Beteiligungsgruppe ….

… analysiert  Ursachen und Folgen der Belastungsschwerpunkte
… entwickelt entlastende Maßnahmen
b i h d S G dh i “ b d ASA… berichtet der Steuergruppe  „Gesundheit“ bzw.  dem ASA

Empfohlene  Mitglieder:
ca. drei bis sieben betroffene Mitarbeiter/innen,  die  das / ,
Kollegium möglichst repräsentativ  vertreten



Kontakt

H Ul i h R i kHans‐Ulrich Reinke
koordinierende Fachkraft für Arbeitssicherheit
für den Bereich öffentlicher Schulen 
Landesschulbehörde, Standort Braunschweig, g
Bohlweg 38
38100 Braunschweig38100 Braunschweig

Telefon: 0531/484‐3343

E‐Mail: 


